


DAS  INTERVIEW:

Heinz-Peter Schlüter ist Inhaber und 
Aufsichtsratsvorsitzender der Trimet 
Aluminium AG, Deutschlands größ-
tem Aluminiumproduzenten.

BIB:  Herr Schlüter, GERHARDI inves-
tiert in die  

  Bezieht  diese Unterneh
mensphilosophie auch den Lieferanten Trimet mit ein?

H-P.S.:   Ja, zweifellos. Das beginnt damit, dass uns etwas 
ganz Wichtiges verbindet: die Leidenschaft für den 
Werkstoff Aluminium.  Aluminium ist ein wunderbarer 
Werkstoff . . .  und natürlich die Basis unserer sehr konstruk-
tiven  Zusammenarbeit!
Ganz typisch für diese Zusammenarbeit ist übrigens, dass 
wir   nicht   sagen:    „Wir   müssen  einen  Vertrag  machen“, 

"Gemeinsame Zukunft im 
Profil". -

sondern uns in der Überzeugung treffen  „Wir machen es 
einfacher:  Wir  vertrauen  uns!“

BIB:   Das scheint auf allen Ebenen zu funktionieren.  Vieles 
wird zwischen Ihnen auf dem kleinen Dienstweg geregelt.

H-P.S.:   Letztlich ist die Zusammenarbeit zwischen Firmen 
immer  die   Zusammenarbeit   von   Menschen.  Zwischen 

Trimet und GERHARDI stimmt die Chemie und wir haben 
eben auch dasselbe Ziel vor Augen: neue Produkte und 
intelligente Anwendungen für Aluminium zu entwickeln 
und zu einem attraktiven Preis auf den Markt zu bringen. 
GERHARDI ist für uns ein sehr innovativer Kunde, der 
zudem die gleichen hohen Qualitätsansprüche an sich 
stellt wie wir an uns.

BIB:   Die neue Presse bei GERHARDI wird sich auch in die-
sem Sinne auswirken. Was versprechen Sie sich als Partner 
auf der Lieferantenseite von dieser großen Investition?

H-P.S.:    Nun, neben der größeren Absatzmenge freuen 
wir uns auf weitere technische Möglichkeiten. Wir sehen 
hochinteressante Ansatzpunkte, um die Vorteile unseres 
Werkstoffs Aluminium voll auszuschöpfen. Darüber 
hinaus werden die neuen Kapazitäten durch höhere 
Flexibilität zu höherer Zufriedenheit der GERHARDI 
Kunden führen, die ja indirekt auch unsere Kunden sind.

BIB:   Herr Schlüter, Sie selber haben mit der Übernahme 
der Hütten in Essen und  Hamburg viel Mut bewiesen.

H-P.S.:   Das mag sein. Aber auch das verbindet eben 
GERHARDI und Trimet - die Bereitschaft zu unternehme-
rischem Engagement und zur Sicherung von Arbeits-
plätzen in Deutschland. 


